Jutelligenz- Blatt 
für das Großherzogthum Voten. 
IJntelligent⸗Comtoir im Posthause. 


EEE RE FEN 
245. Mittwoch, den 13. Oktober 1847. 


Angekommene Fremde vom 11. Gktoder. 
Hr. Gutsb. v. Bojanowski aus Oſtrowieczno, die Hrn. Kaufl. Totarski aus 
Inowraclaw, Reſchke aus Berlin, die Hru. Gursb. v. Radofski aus Bieganowo, 
v. Taczanowski aus Taczanowo, l. im Hotel de Dresde; Fran Gutsb. v. Kolaez⸗ 
kowska aus Zernik, Hr. Gutsb. v. Niegolewski jun. aus Niegolewo, l. im Bazar; 
Frau Gutsb. v. Wegierska aus Rudki, Hr. Haudlungs⸗-Commis Tybiſzewski aus 
Pleſchen, Hr. Probſt Waeinski aus Wilezyn, Hr. Baueleve Langbein aus Gneſen, 
Hr. Literat Tomicki aus Pudewitz, l. im Hotel de Berlin; Hr. Guföb. Graf 
Bainski aus Wiezdrewo, l. in der goldenen Gans; Hr. Gutsb. Materne aus Chwal⸗ 
kowo, Hr. Landwirth Stubenrauch aus Szempin, Hr. Portikulier Lewockt aus Wars 
ſchau, Hr. Kaufm. Ruprecht aus Stettin, I, in Lauk's Hötel de Rome; Frau 
Gutsb. v. Bieganska aus Potuliee, Hr. Kaufm. Gaßmann aus Dresden, Hr. 
Butöp. Matuſzewski und Hr. General⸗Bevollmäͤchtigter Szmitt aus Neudorf, l. im 
Hötel à la ville de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Studniarski aus Orchowo, v. Ka⸗ 
finowött aus Swadzim, Frau Gutsb. v. Lukomska aus Paruſzewo, l. im ſchwarzen 
Adler; die Hrn. Gutsb. v. Kierski aus Podſtolice, v. Bienkowski aus Slupowo, 
b. Zdabinski und Hr. Partikulier v. Surbanowski aus Czewujewo, k. im Hotel de 
Baviere; Hr. Gutsb. Zye aus Sloja, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Kaufm. 
Cohn aus Berlin, l. im Eichenkranz. 


4) Bekanntmachung. In der Un⸗ Obwieszezenie, W sprawie kry« 
terſuchungsſache &./a. den Müller Gott⸗ minalnéj n./w. miynarzowi Goltfrie- 
fried Weber zu Gogolewo kommt es auf dowi Weber 2 Gogolewa zale2y na 
Vernehmung des Geſellen Carl Gertich, wystuchaniu czeladnika Karola Ger- 
welcher im Jahre 1844 bei dem Weber tich, ktöry w roku 1844. u Webera 


in Arbeit geſtonden und fpäter. in Kurnit 
ſich aufgehalten hat, jetzt deſſen Aufente 
haltsort- aber nicht zu ermitteln ift, an. 


Alle Militair, und Cibilbebörden er⸗ | 


ſuchen wir ergebenft, uns gefaͤlligſt koſten⸗ 


tich anzuzeigen. ! 


ebenfalls‘ auf, uns ſeinen jetzigen Wohn⸗ 
ort anzuzeigen. 

Schrimm, den 29. September 1847. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


2) Nothwendiger Verkauf 
ande und Stadtgericht zu 
Schroda Fut 
Das dem Wirth Auton Suitoweti, 


auch Knoppe genannt, geborige, zu Sta⸗ 
ſzewko Nr. 16, belegene, aus elnem 


Wohnhauſe, einem Stalle, einem ‚Gars 
ten und 15 Morgen 91 [◻IRuthen Acker⸗ 


land beſtebende Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 


auf 415. Rthlr. 46 ſgr. 10 pf. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 


Toxe, ſoll am 6. März 1848 Vor⸗ 
mittags 10 Ubr au ordentlicher Hence 


fal Mage werden. 


3) Bekanntmachung. Der Kdoigl. 
ſpaniſche Obriſtlieutenant und Ritterguts⸗ 


beſitzer Vincent v. Skarzyneki und deſſen, 


Gemahlin Antonie geb. v. Weltz, verwitt⸗ 
wett geweſene von Rembielißska auf 


Groß ⸗Sokolnikt, haben mittelſt Ehever⸗ 
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1 
rob, 6696 „ Kurniku sig znaido- 
wal, a ktorego teraZniejszy pobyt 
n bye nie moe. 

) Wsäystkie/ wladze weſtbove e- 


"wilne 0 upraszamy zatem, aby nam te- 
frei den Wohnort des 8 Ger⸗ 
narczyka Gerüch 8 donies& 
_ zechcialy. x- 
Den. Carl Gertich ſelbſt. fordern wir 3 


razniejsze miejsce "Zamieszkania miy- . 


Karola, Gerich takze (waywany, 
aby nam teraähfejsze* miejsce zaınie= 
‚szkania swego donids _. 

Szrem, dnia 29. Wrzesnia 184. 25 
Krol. Sad Ziemsko - et 
—— 

Sprzeda£ RR 
84 4 Ziems ko- müejakt 

w Szro dzie« i 

Gospodarstwo do Autoniego Gu- 
aikowskiege alias Knoppe nalezgce, 

w Sıeszewku pod diczba 16. potozone, 
2 domu mieszkalnego, stajni, ogrodu 
i 15 mörg 91 pretöw kwadratowych 
roli sktadajgce sig, oszacowane na 
415 tal 16 sgr. 10 fen. wedle taxy, 
mogacëj by& brzejrꝛanèj Wraz z wy⸗ 
kazem bypotecznym i warunkami 
w-Registraturze, ma bye dnia 6. 
Marca 1848, przed poludniem mg“ 
dainie to. w miejscu zwyklem posie- 
den sgdowych sprzedane. 

Obwieszezenie. _ Podaje sig ni- 
niejszem do wiadomosci publicznéj, 
Ze, Krolewsko hiszpanski Podpulko- 
wuik dziedzic Wincenty Skarzynski 
i malZonka, jego Antonina zx Weltzow 
owdowiala; byda; Rembielinska 2 So- 


— 
— 


trages vom 22. Muf 18 47, mit Bezug 
auf g. 416. Tit. 1. Tl. 1. Algemei⸗ 
nen Londrechfs die Gemefnſcpaft det 
Güter und des Erwerbrs ausge ſchloffen, 
welches hierdurch ir Iffentkichen Kennt 
a niß gebracht a 
Sumter, den 14. Auguſt 1847, 

Adnigl. an und Startgericht. 
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kolnik gw WWfelkich, kontraktem slut 
hym dani 23. Maja 184% podletz 
95 #16. Tyt. I. Czesci 2. Poüsze: 
chneßo Prawa Krajowego ws pole 
or i dorobku wylgezyli.' 


Szamotuly, de 14. Sierpuia 1847 


Re Sad Ziemsko-miejskis 


4) Der Wirth Andreos Zaczyk aus girl 
czewo und die Wittwe Regina Racacka, 


geb. Kuta, aus Kokorzyn, haben mittelſt 
Ehevertroges vom 1. Oktober d. J., die 


Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zut offentlichen Kinde 


niß gebracht wird. 
Koſten, den 1. Oktober 1847. 
Königl. Land und Stadtgericht. 


— 


5) Der Eigenthümer Daniel Schulz und 
die unverehelichte Aung Eleonore Bohm, 


beide aus NeusBoruy, baben mittelſt 
Ehevertrages vom 1. Oktober d. J,, die: 
Gemeinſchoft der Güter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
i dorobku wylaczyli. 


offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Wollſtein, den 2. Oktober 1847. 


Podaſe sie niniejszem do wiado- 
mosci publiezne), Ze gospodarz An- 
drzej Zaczyk 2 Kielczewa i Regina 
2 Kutow owdowiala Racacka 2 Ko- 
korzyna,. kontraktem przedslubnym 
2 dnia 1. Pazdzierhika r. bi uspöl- 
nose mafgiku wylgezyli. 

Koscian, d. 1. PaZdziernika 1847, 
Krol. Sad Ziemsko- miejski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, Ze wlascieiel Da- 
niel Schulz i Anna Eleonora Böhm 
panna, obydwaj 2 Boruju nowego, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia r, 
Pazdziernika r. b. wspolnosé majgtku 


Wolsztyn, dn. 2, Pazdziern. 184). 


Königl. Lands und Skarigetiche Krol. Sad Ziemsko mieyski 


6) Proklama. Seitens des unterzeichneten Gerichts als Ver wundſchofts 
Behbrde, wied hiermit bekannt gemacht, daß die verehelichte Bartholomeus Mur— 
czak, Sophia, geb. Gefigora,. zu Sadowo, bei erreichter Großjaͤhrigkeit die zwi⸗ 
ſchen Eheleuten geltende Gütergemeinſchaft boiſchen ih und Ne Karen aude: 
zeſchtoſſen hat. Ditond, den 28. Yuguf 1847. REM 

Abnigliches Lund: und Steeger, 


Der 
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7) Der Schneidermeiſter Michael Jakob 
zu Punitz und die Zille Jonas, haben mits 
telſt vor dem Land- und Stadtgericht zu 
Liſſa errichteten Ehevertrages vom 29. 
April und 2. Juni d. J. die Gemeinſchaft 
der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſ— 
ſen, welches hierdurch zur dͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. a 8 a 
Rawicz, den 7. Oktober 1847. 
Kdnigl. Land- und Stadtgericht. 


8) Bekanntmachung. Der Hans 
delsmann Raphael Hendel und die unver— 
ehelichte Tiene Salomon Joachimsthal 
hierſelbſt, haben vor Eingehung ihrer 


Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 


Erwerbes durch den Vertrag vom 6. Sep⸗ 
tember v. J. ausgeſchloſſen, was hier⸗ 
durch betannt gemacht wird. 

Schwerin, den 4. Oktober 847. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 
9) Der Kaufmann Julius Meumann 
in Gniewkowo und deſſen Ehefrau Bertha 
geborne Abraham Leyſer, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 27. Juli c. die Ge: 
meinſchaft der Guter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur bf⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Inowraclaw, den 12. Septbr. 1847. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


— 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mo$ci publicznéj, ze Michal Jakob 
krawiec w Punica i Zille Jonas, kon- 
traktem przedslubnym Sadie Ziem- 
sko-miejskim W Lesznie dnia 29. 
Kwietnia i 2, Czerwca r. b. sporzg 
dzonego, ‚wspölnos& majgtku i doro- 


bku wylaczylis 


Rawicz, dn, 7. PaZdziernika 184 7. 
Kroöl, Sad Ziem sko«miejski, 
. ; y 


Obwiesxcxenie. Podaje ‚sig ni- 
niejszém do wiadomogci publicznej, 
ze Rafael Hendel handlerz i nieza- 
mezna Tiene Salomon Joachimsthal 
w miejscu, przed wnijsciem wawig⸗ 
zki malZeriskie, kontraktem przedölu- 
bnym z duia 6 Wrzesniar.b. wspöls 
noßé majgtku i dorobku wylgczyli. 

° . Skwierzyn, dn. 4. Pazdziern. 1847. 
Krol. Sad Ziems ko- miejski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznej, 2e Juliusz Meu- 
mann kupiec 2Gniewkowa i malzonka 
jego Berta,z domu Abraham Lejser, 
kontraktem przedslubnym z dnia 27’ 
Lipca r. b. wspolno$& majatku i dos 
robku wylgczyli. 

Inowraclaw, d. 12, Wrzesnia 1847, 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


— 


10) Bekanntmachung. In Gemäßpeit der Beſtimmung $. 5. des Regulativs 
vom 22. Mai 1845, betreffend die Verordnung der Hundeſteuer, wird hiermit zur 
offentlichen Kenntuiß gebracht, daß die Koſten der Granitplatten inel. des Arbeits⸗ 
lohns für das Legen derſelben auf den Buͤrgerſteigen im Jahre 1848 auf 10 fgr. 
6 pf. für den Quadratfuß berechnet und feſtgeſetzt worden find. Diejenigen Grund⸗ 
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eigenthümer, welche wuͤnſchen, daß im Jahre 1848 auf den Burgerſteigen vor 
ihren Grundſtücken Gronitplatten gelegt werden, werden daher die Haͤlfte obiger 
Koſten, alſo 5 fgr. 3 pf für den Quodratfuß, an unfere Kämmereikaſſe zu zahlen, 
oder wenn ſie es vorziehen die Granitplatten ſelbſt anzuſchaffen und legen zu laſſen, 
zu gewärtigen haben, daß ihnen eine Beihülfe von 5 fgr. 3 pf. für den Quadrat⸗ 
fuß aus unſerer Kaͤmmereikaſſe gemährt wird. Die Steine, welche durch das Legen 
der Granitplatten entbehrlich werden, muͤſſen nach §. 4. des Regulativs uns zur 
weiteren Verwendung ͤͤberlaſſen werden. 

Die Hauseigenthümer am alten Markte, an der neuen Straße, an ber 
Breslauer, Breiten, Wronker, Krämerfiroße, von der Wronkerſtraße ab und an 
der Friedrichstraße bis zur Wilhelmsſtraße, an der Jeſuitenſtraße, Waſſer⸗, Buͤt⸗ 
tel⸗, Schloß⸗ und Judenſtraße werden, wenn fie die Abſicht haben, Granitplatten 
vor ihren Grundſtuͤcken im Jahre 1848 legen zu laſſen und von der Beihülfe Sei⸗ 
tens der Kommunal: Verwaltung Gebrauch zu machen, aufgefordert, 

ſich ſpaͤteſtens bis zum 1. Dezember d. J. bei uns ſchriftlich zu melden. 

Nach Eingang der Anmeldungen wird von uns geprüft und beſtimmt ters 
den, welchen Grundbeſitzern nach Maaßgabe der vorbemerkten Folgeordnung der 
Straßen und ſonſtigen regulatiomͤͤßigen Ruͤckſichten die Beihuͤlfe gewährt werden 
ſoll. Anmeldungen für andere als die vorbemerkten Straßen können nur dann 
berückſichtigt werden, wenn und fo weit der Fonds in Folge der Anmeldungen für 
jene Straßen nicht abſorbirt wird. 

Poſen, den 5. Oktober 1847. — der Maglſtrat. 
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44) Bekanntmachung. Da in dem am 8. d. Mes. angeſtandenen Termine 
auf dem Verkauf des Wohnhauſes vom Grundfiid No. 77. St. Martin und des 
Pferdeſtalles vom Grundſtück No. 21. St. Martin kein annehmbares Gebot ergan⸗ 
gen, ſo ſollen dieſe Baulichkeiten in einem anderweiten Termine am kuͤnftigen Don⸗ 
nerſtag den 14. Oktober ce. Nachmittags 3 Uhr dffentlich gegen gleich baare 
Bezahlung zum Abbruch verſteigert werden. f 

Kaufluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß der Sammel⸗ 
platz am Grundſtück Ro. 77. St. Martin zur angegebenen Zeit ſein wird, und daß 
die Verkaufs⸗Bedingungen im Bureau der Feſtungs-Bau⸗Direktion ausliegen und 
demnächſt im Termine bekannt gemacht werden ſollen. 1 g a 

Poſen, den 9 Oktober 1847. 
0 Königliche Feſtungs⸗Bau⸗Direktlon. 
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12) Die beute früh 6 Ubr erfolgte glückliche Entbladung “feiner lieben Frau geh. 
Roquette von einem gefunden Knaben beehrt ſich ſtatt jeder befonderen Meldung 
ergebenſt anzuzeigen. Poſen den 10. Oktober 1847. e „urller, 
Scheffler, Lieutenant und Adjutant im 19. Juf.⸗ Regt. 
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13) Die heut Vormittag tog uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau 


in 


Pauline geb. Kosmak, von einem gefunden Knaben zeigt ergebenſt on 
Dom. Mrowino, den 7. Oktober 1847. Carl Klug. 


14) Heut Nachmittag um 3 Uhr ſtatb am Schlagfluß unfere innigſt geliebte Gat⸗ 

tin, Mutter und Schwigermutter die Kalkulator Bothe. Mit tiefem Schmerz 

zeigen dies um ſtille Theilnahme bittend ganz ergebenſt on ae 
Poſen, den 11. Oktober 1847. die Hinterbliebenen. 


15) Wlasnie wyszlo i jest zapasne w ksiegerni Braci Szerk w Poznaniu: 
Publiczne posiedzenie W sprawie przeeiw Polakom. Cena 1 exemplarza 
zip: 2, na chinskim papierze lp. 3. aß, 5 

85225 — mn 2: | 
16) Wiasnie zacsglo:wychodzid'i jest do nabycia v ksiggarni Braci Szerk 
w-Pognanius Alla i czynnosciesadowe tyczace sig processu. Polaköw etc, 
poszytami po: ı 2lp.. 


17) Bei J. J. Heine iſt zu hoben . Albrecht, Der Menſch und fein Geſchlecht, 
15 Sgr.; Bosco, Taſchenſpielerkunſt, 25 Sg; Campe, Briefſteller, 15 Sgr; Ga⸗ 
lanthomme, 25 Sgr.; Hartenbach, Kunſt ein gutes Gedaͤchtniß zu erlangen, 10 Sgr. 


18). Bei J. J. Heine iſt zu haben: Juuſtrirter Kalender. 1848. Preis 1 Rihlr. 
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19) Walne zebranie- czlonköw: Iowarzystwa naukowej pomoey potejatu 
Szamotulskiegoodbeldzie sie w SEHamotulach, w gieldzie dnia 28. Pa- 
Z dziernikas r. b. o godzinie 10. zrana, na ktore uprzejmie zaprasza mie 
szkancow: miastıiiwloßsian, chociez do iowarzystwa nie nale2geych, ö 
Komitet towarzystwa naukowEj pomocy powiatu: Szamotulskiego. 
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20) Im Putzmachen geübte Ormoiſelles, ſo wie ſolche, welche ſich dae erſt üben 
wollen, finden Beſchaͤftigung bei C. & E. Baumann, Markt No. 94. 
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21) Moͤbel⸗Auktion ic. Montag den 18. und Dienſtag den 19. Oktober 

Vormittags von 10 und Nachmittags don 3 Uhr ab, ſoll im Auktions Lokal Fries 
drichsſtraße No. 30. ein gut erhaltenes Ameublement, beſtehend in Spiegeln ver: 

ſchiedener Grbße, in Gold- und Mabagonirahmen, wobei ein großer Trumeau in 

Goldrahmen mit gewundenen Säulen, ein Silberſpigd mit Spiegelthuͤre, Sophas, 

Stühle, Tiſche, Kommoden, eine Servante, Kleider- und Schreibſekretalr, Waͤſch⸗ 

ſpind, ein großer Lehnſtuhl, Beitſtellen von Mahagoni- und Birkenhoölz ꝛe. Ferner 

eine große Diamanten-Buſennadel, eine goldene Domen⸗ Uhr, eine filberne Repe⸗ 

tier⸗Uhe, zwölf ſilberne vergoldete alterthümliche Eßloͤffel, drei Schmantlöffel, zwölf 

Paar ſilberne Meſſer und Gabeln, einige Bijouterie-Wagren, zwei Doppelflinten 
nebſt verſchiedenen audeten Gegenſtaͤnden gegen gleich baare Zahlung verſteigert 
werden. | | 7 e Anſchütz. 


22) Nach Cap⸗Stadt und Port Adelaide (Suͤd⸗Auſtralitn) wird beſtimmt am 6. 
November d. J. von Bremerhaven expedirt, das hieſige, ganz neue 380 Laſt große, 
dreimaſtige Schiff erſter Kloſſe, Stephani, Kopitain J. Lamcke, und Paſſagie⸗ 
ren zur Ueberfahrt in der Kajüte wie im Zwiſchendeck beſtens empfehlen. Die Preife 
der Ueberfahrt find: Nach Cap: Stadt in der Kajüte 150 Rtblr. Pr. Court., im 
Zwiſchendeck 60 Rthlr. Pr. Court. Nach Port Adelaide in der Kajüte 200 Athir, 
Pr. Court, im Zwiſchendeck 80 Rthlr. Pr. Court für die erwachſene Perſon, ber 
freier Bekbſtigung und 20 Kobikfoß Naum für Gepäck. Fuͤr Kinder unter 9 
Jahren iſt der Preis auf die Hälfte geſteut. Plaͤtze zur Ueberfaht werden nur ge⸗ 
gen Erlegung eines Angeldes von 15 Rthlr. Pr. Edurt. Für die Perſon feſt zugeſi⸗ 
chert. Der Reſt des Paſſogiergeldes muß ſpaͤteſtens zwei Tage vor Abgang des 
Schiffes an Unterzeichneten baar entrichtet werden, widrigenfalls das eingezahlte 
Angeld verwirkt iſt. Anmeldungen, fo wie nähere Auskuuft bei : 
Breraen, den 6. Oktober 1847. 
Florens Stapenhorſt, große Wageſtraße No. 5. 


23) Ein lediger Tiſchlergeſelle, der ſich über feine ordentliche Aufführung und 
Tauglichkeit binlaͤnglich ausweiſen kann, findet zu Sody, 2 Meilen von Poſen an 
der Berliner⸗Chauſſee, als Hoftiſchler jahrelange Beſchaͤftigung. 


— 


24) Markt No. 82. iſt die Bel⸗Etoge vom 1 Januar 1848. an zu vermiethen. 
Das Nähere in der Putzhandlung der Madame Steen daſelbſt. 
Poſen, den 11. Oktober 1847. 


— — — — — 
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25) Die neuſten Kleider- und Mäntelfioffe, ſo wie eiue große Auswahl Pariſer 
Fagons find angekommen Markt No. 43. Erſte Etage. a 8 


26) Von der Leipziger Meffe retournirt, empfehlen wir dem bohen Adel und ger 
geehrten Publikum den allerneuſten Pariſer Damenputz, beſtehend in Huͤten, Hau⸗ 
ben, Aufſaͤtzen, Coiffuren, Berthen, Chemiſetts und andere in Wen Zac) einſchla⸗ 
gende Artikel zu den ſolideſten und billigſten Preiſen. 
Die Putzhandlung der Geſchwiſter Herrm ann, Markt No. 5, 
5 Ecke der Zefuiten= Straße, 


27) Durch Empfang der Meßwaaren von Leipzig iſt mein Mode⸗Mggazin für 
Herren beſtens aſſortirt, und empfehle ich daſſelbe der geneigten Beruͤckſichtigung 
eines hohen Adels und hochgeehrten Publikums. 
S. Lipſchüͤtz, Breslauerſtraße No. 2, im Haufe des Hrn. Kaufmann Brise. 
NB. Auf Firma und Hausnummer su genau zu achten, 


28) Meine Wohnung iſt jetzt Markt Nr. 38. dicht an der Breitenſtraße. 
E. Neumann) jun., Tapezierer. 


29) Den erſten fr. Aſtr. Caviar und fr. Pfundhefen hat erhalten 
J. Ephraim, Waſſerſtraße No. 2. 


30) Dienſtag den 12. Oktober friſche Wurſt und Sauerkohl à Portion 4 Sgr. 
im Haufe des Maurermeiſter Wüährmann, wozu ergebenſt einladet 
J. Knauer, St. Martin No. 26. 
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